
12.00 bis 17.00 Initiative Architektur,
Sinnhubstraße 3.
Kaleidoskop 3 Temporäre Kunst
16.00 bis 18.00 mit Werken von
Gunter Damisch, Dieter Huber,
Pujan Khodai, David Moises, Fried-
rich Rücker, Friedrich Schilcher,
Wang Jixin & Gerlind Zeilner,
Imbergstraße 51– 55.
Marina Faust/In Real Life 10.00 bis
19.00 MdM Rupertinum.
Fiona Tan/Not Vital. IR/Harun
Farocki & Florentina Pakosta
Ausstellung 10.00 bis 19.00
MdM Mönchsberg.
Wolfgang Vollmer & Henry Rox
15.00 bis 19.00 Fotohof, Inge-Mo-
rath-Platz 1–3.
Florentina Pakosta 11.00 bis 18.00
Galerie Weihergut, Linzer Gasse 25.
Heimat bist du schöner Bilder
9.00 bis 18.00 Hangar-7, Wilhelm-
Spazier-Straße 7a.
Peter Pongratz & klassische mo-
derne und zeitgenössische
Kunst 10.00 bis 18.00 Galerie Welz,
Sigmund-Haffner-Gasse 16.
Strangers 7.55 bis 19.30 von Carola
Dertnig, VA: Museum der Moder-
ne, im Mönchsberg-Aufzug.
Körperwelten 9.00 bis 18.00
Messezentrum (Halle 4), Karten:
WWW.OETICKET.COM
Atelier::Galerie::Schaufenster
0 bis 24 Uhr Werke von Jutta Brun-
steiner, Imbergstraße 41.
Galerie artforum Salzburg
Kunstschaufenster 0 bis 24 Uhr
Johanna Hartung & Lisa Mitter-
bauer, Ignaz-Harrer-Straße 71;
Virtueller Galerienrundgang
0 bis 24 Uhr Erna Kraft-Elsissi,
Sabine Nessling & Nanna Peter,
Link: WWW.ARTFORUMSALZBURG.AT
Schau-Fenster Handwerkskunst
in Glas 0 bis 24 Uhr mit Werken von
Christine Baldauf, Sigmund-Haff-
ner-Gasse 14.

K I N D E R
Sindri-Puppentheater zu Hause
0 bis 24 Uhr für Kinder ab 3 Jahren,
Link: WWW.SPIELZEUGMUSEUM.AT/
MUSEUMSKASPERL
Kreativwerkstatt Spielzeug-Mu-
seum to go 9.00 bis 17.00 für Kin-
der ab 3 Jahren, Spielzeug-Muse-
um, Bestellung: 0662/62 08 08-300.

B L U T S P E N D E
Blutspende Österr. Rotes Kreuz
16.00 bis 19.00 Rudolf-Biebl-Str. 10.

B E R A T U N G
Zuhör-Telefon 16.00 bis 19.00 (bis

Bertl Göttl
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SALZBURG-STADT
T H E A T E R
Heidi & Faust & Romeo und Julia
& Die Zauberflöte & Le nozze di
Figaro & Die Räuber & Don Gio-
vanni Onlinestreaming 0 bis 24
Uhr Salzburger Landestheater,
Link: WWW.SALZBURGER-LANDESTHEA-
TER.AT

L I T E R A T U R
Vater. Mutter. Kind. Kriegs-
erklärungen Livestream 19.30
mit Margit Schreiner, Link:
WWW.LITERATURHAUS-SALZBURG.AT

B I L D U N G
KunstHäppchen online 15.00
Kurzführung durch die Ausstellung
Physiognomie der Macht. Harun
Farocki & Florentina Pakosta,
VA: Museum der Moderne, Anm.:
KUNSTVERMITTLUNG@MDMSALZBURG.AT
No place like Heimat. Kulturelles
Erbe, territoriale Zugehörigkeit
und emotionale Geographie On-
linevortrag 19.00 bis 20.30 mit Dr.
Kurt Luger, VA: Salzburger Bil-
dungswerk, Link:
ZOOM.US/J/84750276609

B Ü C H E R B U S
Bücherautobus Stadtbibliothek
Click & Collect 14.30 bis 16.00 Itz-
ling, Schopperstraße 17; 16.30 bis
18.00 Maxglan, Bräuhausstraße,
Infos: BUCH.STADT-SALZBURG.AT

A U S S T E L L U N G E N
Harding Meyer 11.00 bis 18.30
Galerie Frey, Erhardplatz 3.
Pippi Langstrumpf – Heldin in
Strümpfen & Bauklotz, Ziegel,
Holzbaustein 9.00 bis 17.00 Spiel-
zeug-Museum, Bürgerspitalg. 2.
Ins weite Land eine bildnerische
Reise 13.00 bis 17.00, art bv Berch-
toldvilla, Josef-Preis-Allee 12, Infos:
0662/84 65 42.
Atelier III „Schlauchtechnik I“
17.00 bis 19.00 Eboran-Galerie,
Ignaz-Harrer-Str. 38.
Die Mozarts – eine Musikerfami-
lie 10.00 bis 15.30 Mozarts Wohn-
haus, Makartplatz 8.
Der Alltag eines Wunderkindes,
Mozart auf dem Theater & My-
thos und Verehrung 10.00 bis
15.30 Mozarts Geburtshaus, Ge-
treidegasse 9.
Niko Luoma 9.30 bis 18.00 Galerie
Nikolaus Ruzicska, Faistauerg. 12.
Die Praxis der Nachverdichtung.
22 Bauvorhaben in Salzburg

Ostern) VA: Pfarrverband Salz-
burg-Mitte (Gneis, Herrnau-
Morzg und Nonntal), Tel.:
0676/87 46 88 88.
Beichte und Aussprachezeiten
8.30 bis 9.30, 12.30 bis 14.00 & 18.30
bis 19.30 Aussprache aufgrund von
Hygienebestimmungen mit ange-
messenem Abstand und Mund-
schutz, Franziskanerkirche.
Telefonseelsorge Tag und Nacht
kostenlos und anonym, Tel.: 142.
Krisenhotline Pro Mente 0 bis
24 Uhr Tel.: 0662/43 33 51.
Notruf für Kinder Rat auf Draht
Tel.: 147.
kids-line Telefonberatung tägl.
13.00 bis 21.00 Tel.: 0800 234 123.
kids-line Chatberatung tägl.
13.00 bis 21.00 www.kids-line.at
Männernotruf Tel.: 0800 24 62 47.
Sexualberatungsstelle Salzburg
Franz-Josef-Straße 15, 3. Stock
(barrierefrei), Tel.: 0662/87 08 70
oder per E-Mail: mail@sexualbera-
tung-salzburg.at
aktion leben salzburg – Schwan-
gerenberatung Mo.–Do. 9–13
Uhr und nach tel. Anmeldung
(auch abends) unter 0662/62 79 84
od. office@aktionleben-salz-
burg.at
kija – Kinder- und Jugendan-
waltschaft Salzburg Mo., Di., Do.
9–13 u. 14–16, Mi. 14–16, Fr. 9–13
und nach Vereinbarung, Fasane-
riestr. 35, Tel.: 0662/430 550.
Demenzberatung der Diakonie
Salzburg Experten/-innen bieten
sowohl persönliche als auch telefo-
nische Beratungen an, unter Tel.
0664/858 26 82 oder demenzbera-
tung-salzburg@diakoniewerk.at,
mehr Infos finden Sie auch unter
www.demenzberatung-salz-
burg.at

CORONA-SCHNELLTESTS

Permanente Teststraßen,
montags bis freitags, 8.00–18.00
kostenlos, Ausweis und E-Card
nicht vergessen, Anmeldung:
WWW.SALZBURG-TESTET.AT oder Tel.
1450: Stadt Salzburg Messezen-
trum Halle 10 (zusätzl. mittwochs,
8.00–20.00 und samstags,
8.00–16.00); Stadt Salzburg Kon-
gresshaus Auerspergstraße 6 (zu-
sätzl. mittwochs, 8.00–20.00 und
samstags, 8.00–16.00); Oberndorf
Foyer Stadthalle Joseph-Mohr-
Straße 4a; Eugendorf Mehrzweck-
halle Hammermühlstr. 7 (zusätzl.
samstags, 9.00–13.00); Hallein Zie-
gelstadl Pernerweg 1 (zusätzlich

samstags, 9.00–13.00); Kuchl Sit-
zungssaal d. Gemeinde Markt 25;
Oberalm ehem. Würth-Filiale
Halleiner Landesstraße 6; Schwar-
zach Straßenmeisterei Salzburger
Straße 102 (zusätzl. samstags,
9.00–13.00); St. Johann Kongress-
haus Leo-Neumayer-Platz 1; Rad-
stadt ÖRK-Dienststelle Tauern-
straße 13; Zell am See Ferry Por-
sche Congress Center Brucker
Bundesstraße 1a (zusätzl. sams-
tags, 9.00–13.00); Mittersill
Nationalparkzentrum VA-Raum
Gerlos-Straße 18; Saalfelden Con-
gress Saalfelden Stadtplatz 2;
St. Michael Veranstaltungshalle
Gewerbestraße 354; Tamsweg
Quarantänequartier Wöltinger
Straße 14 (zusätzl. samstags,
9.00–13.00).

RADIOFABRIK

KECK on Air! Kinderradio des so-
ziokulturellen Stadtteilprojekts
KECK 14.06; St. Patrick’s Day Live-
programm auf der Radiofabrik
mit Phil Lyness u. a. ab 15.00; Bal-
kan Radio SalzburgMusik aus Ex-
Yu 20.00 zu hören auf 107,5 und 97,3
MHz sowie im Internet unter
WWW.RADIOFABRIK.AT

FLACHGAU

GRÖDIG Vom Funkensender zum
UKW-Empfänger Sonderführung
15.00 Radiomuseum.
SEEKIRCHEN Dauerflohmarkt
Katholische Frauenbewegung
8.00 bis 17.00 Wallerseestr. 57
(ehem. Lagerhaus).
THALGAU Fit in den Tag mit Kneipp
Onlinetraining 8.30 bis 9.30 Link:
ZOOM.US/J/85270547217

PONGAU

RADSTADT RADSTADT oben und un-
ten Zeichnungen mit Bleistift &
Buntstift 16.00 bis 19.00 von Nor-
bert Trummer, Zeughaus am Turm.
RADSTADT Eat the Artist Open-Air-
Ausstellung 0 bis 24 Uhr Werke
von Maria Bichler, Rundgang um
die Stadtmauer.
ST. JOHANN Blutspende Österr. Ro-
tes Kreuz 15.00 bis 20.00 Neue Mit-
telschule.
ST. JOHANN Anansi die schlaue
Spinne Online-Bilderbuchkino
16.00 für Kinder ab 4 Jahren, Infos &
Link: WWW.KULTUR-PLATTFORM.AT

Veranstaltungen
Sinnspruch: „Wo Nachfrage
herrscht, da steigen die Preise!“

Kältetag: Der zunehmende
Mond ist vom Widder in das
Zeichen Stier gewechselt und
bringt uns einen Kälte- und
Wurzeltag im Element Erde. Der
Pflanzkalender weist dabei auf
die günstige Zeit zum Pflanzen
von Bäumen und Sträuchern
hin. Vergreister und ungepfleg-
ter Buchs ist jetzt für einen
Formschnitt dankbar. Buchs ist
am schönsten, wenn die Pflan-
zen von innen heraus gut ver-
zweigt sind. Bei abgestorbenen
Trieben hilft ein radikaler Rück-
schnitt bis tief in stark verholz-
te Bereiche.

Gertrauditag: Mit dem Na-
mensfest der hl. Gertraud, der
Patronin der Reisenden, sollten
wir auf schönes Wetter hoffen,
denn es heißt: „Ist das Wetter
schön, führt St. Gertrud die
Kuh zum Kraut, die Bienen zum
Flug und die Pferde zum Zug.“
Dargestellt mit einer Spindel,
an der zwei Mäuse klettern,
wurde sie gegen Ratten- und
Mäuseplage angerufen. Mit ihr
teilt sich der hl. Patrick von Ir-
land das Namensfest. Als 16-
jähriger Jüngling wurde er von
Seeräubern aus dem römischen
Britannien nach Irland ver-
schleppt und kam nach wunder-
samer Rettung im Jahr 432 als
Missionar in diese Gegend zu-
rück.

Markttag: In normalen Zeiten
lockt am Gertrauditag ein gro-
ßer Krämermarkt zahlreiche Be-
sucher nach Altenmarkt im
Pongau. Coronabedingt musste
dieses Treffen traditioneller
Marktfahrer mit über 200
Marktständen nun schon zum
zweiten Mal abgesagt werden.
Ein herber Verlust für heimi-
sche Unternehmer, Marktfieran-
ten und Schaulustige.

Bauernregel: „Gertraud ist die
erste Gärtnerin!“

Lostage

Von Omas Bananenschnitte bis zum Süßkartoffel-Curry: Bankmitarbeiter
schrieben für ihre Kunden Lieblingsrezepte in einem Kochbuch nieder.

SALZBURG-STADT. Um ihren Kun-
den in Zeiten von Pandemie und
Reisebeschränkungen dennoch
ein Fenster in andere Länder zu
öffnen, haben die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Zürcher
Kantonalbank ein besonderes
Kochbuch gemacht: Sie haben ih-
re eigenen Lieblingsrezepte aus
vergangenen Urlauben ausgegra-
ben und diese zusammen mit
persönlichen Anekdoten für ein
Kochbuch niedergeschrieben.
800 Exemplare wurden gedruckt.
Zu kaufen gibt es das Buch nicht,
es wurde an Kunden verschenkt.
Die Rezepte führen etwa in ein
kleines Bistro in Kapstadt, wo
eine Marketingmitarbeiterin ih-
ren Grünkohl-Salat mit Quinoa,
Ziegenkäse und Granatapfel erst-
mals gegessen hat. Oder nach In-
dien, wo ein Private-Banking-
Mitarbeiter mit Ingwer, Cashew-
nüssen und Datteln verfeinertes
Faschiertes kennengelernt hat.
Auch näheren Zielen wie dem
Münchner Biergarten oder Erin-

Schweizer Bank
„kocht“ Kunden ein

nerungen an Omas Küche haben
die Bankmitarbeiter Rezepte ge-
widmet. Auch Vorstandsvorsit-
zender Hermann Wonnebauer
hat ein Rezept beigesteuert, wie
er augenzwinkernd sagt. Sein
„Colazione sorpresa alla Venezia“

ist nichts anderes als eine Anlei-
tung zur Zubereitung weicher
Frühstückseier und damit eher
ein humorvolles Eingeständnis
dafür, dass es abgesehen vom
Frühstücksei bessere Köche gibt
als ihn. Dennoch will er sich dem-
nächst am Steak-Rezept von Vor-
standskollegen Christian Ne-
meth versuchen – ansonsten
freut er sich lieber auf die Wie-
dereröffnung der Gastronomie.

Der Buchtitel „Kochkunst“
ist Programm, die Zürcher
Kantonalbank ist Hauptspon-
sor der Kunsthilfe Salzburg.
„Das Sommerfest mussten wir
letztes Jahr absagen, die Idee
zu dem Mitarbeiterkochbuch
war schon da – also haben wir
die Kunsthilfe miteinbezo-
gen“, schildert Wonnebauer.
In dem Kochbuch finden sich
nun auch Beiträge von Künst-
lern, darunter ein Rezept zum
Glücklichsein von Poetry-
Slammer Lukas Wagner. Die
von Toninho Dingl gemalten
Bilder eines Geschirrschranks
beeindruckten eine Bankkun-
din so sehr, dass sie sich von
dem Künstler nun Bilder der
eigenen Küche malen lässt.
„Wir freuen uns sehr, dass die
Krise als Chance genutzt wer-
den konnte, miteinander krea-
tiv zu sein und Kunst und
Wirtschaft zu verbinden“, sagt
Kunsthilfe-Vorständin Eva
Weissenbacher. sts

36 Rezepte, da-
runter eines von
Vorstand Her-
mann Wonne-
bauer, finden
sich im Kochbuch
der Zürcher
Kantonalbank.
BILDER: SN/ZÜRCHER KANTO-

NALBANK

„Das Kochbuch mit
Urlaubserinnerungen hat
viel Anklang gefunden.“
Hermann Wonnebauer,
Vorstandsvorsitzender ZKB


